- SCHACH: Kreisklasse-
GERABRONN BEKOMMT WEITER KEINEN BODEN UNTER DIE FÜSSE
2,5:5,5 Auswärtsniederlage gegen Böckingen 2
(von Andreas Däuber) In der fünften Runde der laufenden Saison war der TSV Gerabronn zu Gast beim Tabellenführer aus Böckingen. Kein einfaches Los und am Ende verlor man auch deutlich mit 5,5:2,5 Punkten und bleibt weiterhin Vorletzter der Tabelle.
Angriffsfreudig ging zu Beginn Hans-Günther Jürgens am achten Brett zu Werke. Zu sehen gab es schönes Angriffsschach bis Hans-Günther ein gravierender Fehler passierte, der ihm die Partie kostete.

Vier Remisen von Steffen Roll (Brett 7), Wolfram Pelzer (Brett 6), Matthias Schmidt (Brett 4) sowie Andreas Däuber an Brett 3 änderten nichts an der Gesamtsituation.

Als jedoch Heiko Arndt am Spitzenbrett wegen drohendem Matt aufgeben musste, stand Gerabronn bereits am Rand der Gesamtniederlage.

Und so kam was kommen musste. Fabian Mack verspielte am zweiten Brett seinen Mehrbauern und musste in ein Unentschieden einwilligen. Damit war der Käse gegessen und die Niederlage des TSV-Teams stand bereits zu diesem Zeitpunkt fest.

Eine weitere Niederlage von Darko Klasnja mit einer Figur weniger am fünften Brett änderte daran nichts mehr und machte den Sieg der Gastgeber mit 5,5:2,5 Punkten nur noch deutlicher.
Dem TSV-Team gelang an diesem Spieltag kein einziger Sieg. Wenn sich das nicht ändert wird es in zwei Wochen schwer gegen die starken Gegner von Ivanchuk zu bestehen, die in zwei Wochen zu Gast in Gerabronn sind.

Die Tabelle nach dem fünften Spieltag:

	 
	 
	Punkte
	Brettpunkte

	1
	SV Böckingen 2
	9
	:
	1
	28,0 

	2
	SC Widdern 1
	7
	:
	3
	22,0 

	3
	SC Neckarsulm 2
	7
	:
	3
	21,0 

	4
	SV Bad Rappenau 1
	6
	:
	4
	23,0 

	5
	SG Meimsheim-Güglingen 1
	5
	:
	5
	20,5 

	6
	SV Ivanchuk 1
	5
	:
	5
	18,5 

	7
	SV Bad Friedrichshall 1
	4
	:
	6
	19,5 

	8
	SF Heilbronn-Biberach 2
	4
	:
	6
	18,0 

	9
	TSV Gerabronn 1
	2
	:
	8
	14,5 

	10
	SC Künzelsau 1
	1
	:
	9
	15,0 


